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Tiſche des Bundesraths v Boetticher Dr v ellinge Bircard v Scholz v Puttkamer
Fraſident Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um

r 30 Min wo Haus erledigt ohne Debatte in dritter Leſung die Ueber

ſicht der Ausgaben und Einnahmen für das Etatsjabr
3/84a Mandat des Abg Graf v Bismarck Schön

auſen beantragt die Kommiſſion als durch die Ernennung
des Abgeordneten zum Unterſtaatsſekretär nicht erloſchen zu

lärener Haſenclever Ob hier eine Rangerhöhung vorliegt iſt
nicht zu entſcheiden da wir im Deutſchen Reiche keine Standes
rangordnung haben und die preußiſche Hofrangordnung hat für
uns keine Geltung Entſcheidend iſt aber das Vorgehen der Re
gierung welche den Unterſtagtsſekretär Buſch zum Geſandten den
Geſandten v Bismarck zum Unterſtaatsſekretär ernannt und ſomit
beide Stellungen als gleichſtehend angeſehen hat Thatſache iſt
aber daß der Unterſtaatsſekretär Graf Bismarck 2000 M per
ſönliches Gehalt mehr erhält als der bisherige Geſandte Graf
Bismarck von deſſen höherem Gehalt höhere Repräſentationskoſten
in Höhe von 30,000 M zu beſtreiten ſind Es liegt alſo eine
Gehaltserhöhung vor

Staatsſekretär v Boetticher Das Gehalt des Geſandten im
aag beträgt 48,000 das des Unterſtaatsſekretärs 20,000 M

Es iſt unrichtig daß der Geſandte 30,000 M Repräſentations
koſten zu tragen hat die Koſten für die Repräſentation ſind nicht
höher als ſie im Etat angegeben ſind Das Gehalt des Geſandten
iſt abzüglich der Repräſentationskoſten größer als das des Unter
taatsſekretärs es liegt alſo keine Gehaltserhöhung alſo auch
ein Grund zur Ungiltigerklärung des Mandats vor

Abg Haſeuclever wirft ein daß im Etat u auf
7 e perſönliche Gehalt des Geſandten mit 18,000 M an
egeben iſtg Staatsſekretär v Boetticher beſtreitet dies Jn jener An

merkung ſteht nur das perſönliche penſionsmäßige Gehalt
beträgt 18,000 M

Die Diskuſſion wird geſchloſſen und der Antrag der Kom
miſſion angenommen

Es folgt die dritte Berathung der Novelle zum deutſch
ſpaniſchen Handelsvertrage

Abg Haſenclever erklärt daß ſeine Partei gegen die Vorlage ſtimmen werde

Abg Dr Bamberger u r politiſchen Freunde werden
gegen die Vorlage ſtimmen Wir halten es erſtlich für kein Glück
wenn die noch beſtehenden Handelsfreiheiten aufgehoben und die
Unfreiheit der Ernährung vermehrt wird Wir ſtimmen ferner
egen den neuen Vertrag mit Rückſicht auf die dadurch entſtehendeBenochtheili ung der Oelinduſtrie

b Dr Meyer Fena erklärt daß die nationalliberale tet
auch diejenigen Mitglieder welche gegen den Zolltarif geſtimmt
haben den neuen Vertrag annehmen würde

Abg Dr Frege bittet mit Rückſicht auf das Ruhebedürfniß
des Hauſes die Debatte nicht zu verlängern

Abg Richter Die Frage der Getreidezölle wird nicht eher
zur Ruhe kommen als bis die Getreidezölle abgeſchafft ſind

Die Diskuſſion wird geſchloſſen und hierauf die Novelle zum
deutſch ſpaniſchen Handelsvertrag in namentlicher Ab
ſtimmung mit 225 gegen 50 Stimmen angenommen

Präſident v Wedell Piesdorf Wir ſtehen am Ende
der Seſſion wohl der arbeitsreichſten auf die der Reichstag

kann Redner giebt dann die übliche Geſchäfts
erſicht

Geſchäftsordnung erhält das Wort
bg v Bernuth Jch glaube in Jhrem Sinne zu ſprechenwenn ich dem verehrten Herrn Präſidenten unſeren wärmſten

Dank für die umſichtige und unparteiiſche Leitung der Geſchäfte
dieſer ſchwierigen Seſſion ausſpreche Beifall Ich erſuche Sie
nen rer Zuſtimmung ſich von Jhren Sitzen zu erheben

eſchieht
Präſident v WedellPiesdorf Jndem ich Jhnen meinen

Dank ausſpreche für das Wohlwollen das Sie mir in ſo reichem
Maße bewieſen haben und das mir die Führung der Geſchäfte
weſentlich erleichtert hat will ich nicht unterlaſſen den Herren
Vizepräſidenten den Schriftführern und Quäſtoren für ihre
erfolgreiche Unterſtützung zu danken Beifall Das Wort hat
Herr Staatsſekretär v Boetticher

Staatsſekretär v Boetticher Jch habe dem Hauſe eine
kaiſerliche Botſchaft mitzutheilen Die Mitglieder erheben ſich
Dieſelbe lautet

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Kaiſer von Deutſchland
König von Preußen thun kund und fügen zu wiſſen daß wir

s Helene Stark
Roman von Heinrich Köhler

Fortſetzung
II

Auf dem Centralbahnhof der Stadt herrſchte ein reges
Treiben Der Kurierzug welcher mit nur wenigen Anhalkts
ſtationen von einer der großen Seeſtädte kam und auch hier
nur wenige Minuten den aus und einſteigenden Paſſagieren
gewährte war eben unter die glasbedeckte Halle gebrauſt und
es entſtand nun jenes Bild wirren Durcheinanders wie man
es täglich auf großen Bahnhöfen beobachten kann ein
Drängen und Schieben und Stoßen und Stimmengewirr
d ſo ein echt charakteriſtiſches Bild unſerer raſchlebigen Zeit

etet

Vor allen Dingen galt es den qusſteigenden Paſſagieren
ſich in den Beſitz ihrer Gepäckſtücke zu ſetzen die mit Vehe
menz und ohne große Rückſicht aus den Güterwagen auf den
Perron geworfen wurden

Unter den Reiſenden die von dieſer Beſchäftigung in
Anſpruch genommen waren befand ſich auch ein Herr von
etwa dreißig Jahren der vor den andern e oder minder
erregten Paſſagieren ſehr wohlthuend durch ſeine Ruhe ſich
auszeichnete mit welcher er dann ſchließlich auch zu demſelben
Reſultat gelangte wie die anderen Er hatte ein behäbiges
Ausſehen wenn der Ausdruck bei einem Manne dieſes Alters
am Platze iſt und war von mittlerer Männergröße eine
kräftige 5 der man es anſah daß ſie auf feſten Füßen
ſtand körperlich und geiſtig Sein von der Sonne ge
bräuntes Geſicht war von einem dichten blonden ins röthliche
ſpielenden Vollbarte umrahmt und unter dem einfachen
niedrigen Reiſehute kräuſelte ſich das Haar um eine hohe
breite Stirn die als er eben mit einem ſeidenen Tuch ſich
den Schweiß abtrocknete zum Vorſchein kam Der Anzug
7 er ſchien mehr auf Bequemlichkeit als auf Eleganz

ngerichtet
Nun hatte er ſeine Gepäckſtücke beiſammen ein großer

und die ſcharfblickenden grauen
lusdruck gutmüthiger Jronie lag der

Koffer und ein
Augen in denen ein

2 Beilage zu Nr 113 der Saalegeitung
Unſern Staatsminiſter v Boetticher auf Grund der Verfaſſung
ermächtigt haben die Seſſion des Deutſchen Reichstags in
Unſerem und der verbündeten Regierungen Namen am 15 Mai
zu ſchließen

Gegeben Berlin den 11 Mai 1885
gez Wilhelm gegengez v Bismarck

T nd dieſer Ermächtigung erkläre ich die Seſſion für ge
ſchloſſen

Präſident v Wedell Piesdorf Nach ſo vielem Streite der
Meinungen der hier ausgefochten laſſen Sie Alle uns den ge
meinſamen Gefühlen der Verehrung und Au
eben in dem Rufe Se Maj unſer Kaiſer Wilhelm König von
reußen er lebe hoch

vor r c Pege ſerty in e Ruf einauf der Präſident die Sitzung für geſchloſſen erklärtSchluß 11 Uhr s

Halle den 16 Mai
Ein halleſches Himmelfahrts Vergnügen

Man ſchrieb das Jahr 1816 und hatte bereits zwei Drittel des
Monats Mai hinter ſich dem damals noch nicht von Heinrich
Heine leichtfertiger Weiſe die ſeitdem ſtereotype Signatur
wunderſchön verliehen worden war Der Hallenſer befand ſich

trotz der Geldkalamität die mit ſchwer laſtendem Gewicht Groß
und Klein bedrückte im allgemeinen bei gutem Humor Boten
doch die öffentlichen Verhältniſſe noch beinahe täglich Anlaß zu
der gern erneuten Erinnerung daran daß der gefährliche Mann
der vor zehn Jahren von dem Rieſenhauſe auf dem großen Berlin
aus ſeine Dekrete über die unglückliche Stadt ſchleuderte und
welcher noch wenige Monate vor ſeinem Verhängniß bei Leipzidraußen am Galgthore den erſchreckten See Stadt die e Iget geweſen iſt oder Soldaten auf dem
bösartigſten Zorn und Drohwortke zudonnerte nun ein unſchäd

Dankbarkeit Ausdruck W

der Theologie

17 Mai 1885
Dem Vater Thuſius in Dölau war in jenen Tagen nochder Waldkater als gefährlicher Konkurrent e

ſchwenkte der Zug bei dem Schiff ſchen früher N dt ſchen
und einſtens Barth ſchen Weinberge welcher nicht wie man
trotz aller Gegenrede vielfach immer noch t e mitdem jetzigen t ſondern ſich dieſem gegenüber an Stelle der

rren Anſtalt befand links ab un ſtrebte direkt dem vor
läufigen Ziele des Spaziergangs dem vherene Die
Sonne folgte jetzt en 13 dem Beiſpiele der halle ſ Frühauf
ſteher und ſetzte eine hübſche en der Baumwipfel ins

erk was wir trotz ſeiner Selbſtverſtändlichkeit doch erwe
da dieſer Umſtand zweifellos auf alle Gemüther von erhebender
Wirkung war Jn ſolch gehobener Stimmung lagerte man ſich
in bunten Gruppen auf dem nunmehr erreichten Biſchofsberge um
daſelbſt nach alter Sitte den Morgenimbiß einzunehmen

Daß bei dieſem erſten Frühſtücke deſſen Dauer über die eines
gewöhnlichen weit hinausging unter den Getränken welche von
den Männern genoſſen wurden aufgewärmter Kaffee oder Milch
die Hauptrolle geſpielt hätten wollen wir nun nicht behaupten
neigen vielmehr der Anſicht zu daß die Urſache des ſich immer
mehr ſteigernden Wohlbehagens Theil ſprithaltiger Natur
war Natürlich trug auch die Muſik das ihrige bei und der
Patriotismus Letzterer wurde durch verſchiedene Lieder geweckt
und genährt welche vom Orcheſter intonirt ſich ſofort einer allgemeinen vokalen Wiedergabe erfreuten

Mit beſonderem Behagen beſchäftigte man ſich mit den vielen
Strophen des beliebten Es kann ja nicht immer ſo bleiben
aber man ſang das Lied nicht nach der ſonſt üblichen Melodie
welche unſeres Wiſſens von dem ehemaligen halleſchen Studioſen

riedr Heinr Himmel herrührt ſondern nach
olksweiſe deren ſich jeder entſinnt der einmal

r Marſche beobEbenſowenig hielt man ſich an den Kotzebue ſchen

ener uralten

licher Bewohner eines ſtillen Eilandes im Ozean war während Text ſondern ſang
ſein ungleich günſtiger ſituirter Bruder weiland Hieronymus
von Weſtphalen der als Regent ebenfalls noch vor kaum drei
Jahren der Stadt das zweifelhafte Vergnügen ſeines Beſuches
bereitet hatte jetzt als Herzog von Monktfort zehn Breitengrade

Es kann ja nicht immer ſo bleiben
r unter dem wechſelnden Mond
er n den Frieden vertreiben

Und im Kriege wird Keiner verſchont
ſüdlicher zur Stärkung ſeiner reduzirten Nerven die Wohlgerüche Auch flocht man die wirkungsvolle Strophe ein
Jtaliens genoß

Und doch war es weniger der äußerlich ſichtbare Druck der
fremden Gewaltherrſchaft geweſen welcher unſern Großeltern den
Athem ſo ſehr verſetzt hatte ſo widerwärtig derſelbe auch be
ſonders wenn es ſich um Konſkription handelte jedem Preußen
herzen ſein mußte als vielmehr das Spionirſyſtem der ge
heimen Polizei welches der an ſich ſchon ſtark gefährdeten Lage
des Bürgers h etwas äußerſt unbehagliches beigemengt hatte
Erfreute man ſich alſo nach dieſer Seite hin in Halle anno 1816

einer reinen Luft in übertragener Bedeutung ſo war dieſes
auch im wirklichen Sinne des Wortes mehr als bisher der Fall
ſo weit die in dieſer Hinſicht allerdings niemals gut beleumundeten
lokalen Verhältniſſe ſolches überhaupt zuließen und wir denken
dabei an den Umſtand daß endlich auch ein anderes a ge
fährliches Geſpenſt nämlich der LazarethTyphus welcher zuerſt
in ſchneller Aufeinanderfolge Tauſende erwürgt und dann ſpäter
hin immer noch ſeinen Spuck ſporadiſch getrieben hatte gänzlich
aus dem Weichbilde der Stadt gewichen war

Befreit von ſo vielen Beſchwerden denen gegenüber die
Schulden von welchen kompetente Stimmen außerdem damals
ſchon behaupteten daß ſie nicht davonliefen und daß ſo leicht
keiner an ihnen ſtürbe von geringerer Bedeutung erſcheinen
mußten hatte man demnach alle Urſache W Laune zu ſein
doppelt guter weil man ſich auf der Schwelle des Himmelfahrts
tages befand eines Tages von außerordentlicher Bedeutung für
denjenigen Theil der halleſchen Bevölkerung dem wir im Folgenden
unſere Aufmerkſamkeit zuwenden wollen

Noch lagerten ringsum die nächtlichen Schatten da begann
ſchon auf Halles Straßen ein eigenthümliches Leben Männer
Frauen und Kinder die letzteren bäufig ihrem zarten Alter
gemäß ſchlafend im Korbwagen vor dem die Mutter oder ältere

Weſten der Stadt zu um dann vor dem Schieferthore in der
Nähe des Herzberg ſchen Gartens eine kurze Raſt zu halten die
man dazu benutzte ſich auf der Landſtraße in einer gewiſſen
Ordnung hintereinander aufzuſtellen Mit dem Glockenſchlage
drei ſetzten ſich die Mitglieder einer Vereinigung von Muſikern
welche die Firma Springer Compagnie führte genau ihrem
am 18 Mai im Halliſchen patriotiſchen Wochenblatte veröffent
lichten Programme entſprechend an die Spitze des Zuges welcher
ſich darauf nach den Klängen eines beliebten Marſches langſam
und feieſcich nach der Haide zu fortbewegte

Wie ſie ſo dahinzogen die Männer der Arbeit mit und ohne
Anhängſel ganz durchdrungen von der hiſtoriſchen Nothwendigkeit
ihrer frühen Wanderung boten ſie ein buntes und ergötzliches
Bild dar nota bene für denjenigen Beobachter dem der Sinn

verloren gegangen war
für derartige VolksScenen noch nicht in einer höheren Sphäre

h e S
dem Pſychologen unſchwer einen Mann von Welterfahrung
hätte errathen laſſen ſchweiften über ſeine Umgebung Ein
Mann mit einem Schiebwagen mit Gepäckſtücken beladen fuhr
ſo dicht an ihm vorüber daß er ihn faſt ſtreifte er rief ihn
an um auch ſein Gepäck vefördern zu laſſen aber der Mann
hörte nicht oder wollte nicht hören Mit einem andern gings
ihm ebenſo und ſo ſchlug er ruhig die Arme übereinander
3 wartete um das größte Treiben ſich erſt verlaufen zu
aſſen
t In dieſem Augenblicke trat jemand zu ihm heran und redete
ihn an

Soll ich Jhnen die Koffer da wegſchaffen helfen vielleicht
zur Droſchke

Very well es wäre mir lieb
Es war ein einfach aber anſtändig gekleideter älterer Mann

wie ein Packetträger ſah er nicht aus hingegen lag in ſeiner
Erſcheinung etwas Seltſames Originelles

Er faßte an den Koffer dieſer war nicht leicht
Allein werde ich ihn freilich nicht wegbringen, ſagte erachfelzuckend

Glaub s ſelber darum werde ich Jhney helfen, ent
gegnete der andere gemüthlich

e griffen zu und gingen mit den Sachen den Perron
entlang

Wohin wollen Sie 5 vom Kutſcher fahren laſſen fragte
der fremde Mann Er hatte in ſeiner Haltung ſeiner Rede
immer etwas Wichtiges Gravitätiſches was einen komiſchen
Eindruck machte

Das iſt mehr als ich beantworten kann, entgegnete der
er mit Humor vielleicht können Sie mir auch in
dieſer h Beiſtand leihenSie wollen in ein Hotel

Nes wird vorläufig wohl der erſte Unterſchlupf ſein
müſſen Da ich in der Stadt bleibe ſo brauche eine
möblirte Wohnung Chambre garni ſagt man ja pſ ier

Hm machte der andere die hätte ich ſelhſt
Deſto beſſer

u I Petten möchten Sie Thut mir leid es iſt nur
eins

O Napol du SchuſtergeſellDu ſaßeſt acht feſt auf denen Tbron

Deutſchland da warſt du ſo renge
n Rußland bekamſt du deinen Lohn

Es kamen außerdem noch andere ſchöne Lieder an die Reihe die
man privateren Neigungen zufolge partienweiſe und ohne Or
cheſterbegleitung anſtimmte von einer Gruppe leichtlebiger Ge
ſellen die offenbar ohne eine beſſere Hälfte und ohne Kinder
wagen ausgezogen waren und infolgedeſſen einer freieren Lebens
anſchauung huldigten tönten Verſe herüber wie der berühmte
Zum Zippel zum Zappel 2c mit ſeiner vielverſprechenden

kurz es war überall prae gemüthlich da trat
plötzlich ein gewaltiger Umſchwung in den Ver iſſen ein

Wir dürfen uns an dieſer Stelle nicht wiſſenſchaftlich in die
Tiefen der deutſchen verſenken ſonſt würden wir auf
Grund weitverbreiteter heidniſcher noch jetzt ausgeübter Volks
r verſuchen darzuthun in wie innigem Zuſammenhange
ieſer Donnerstag als Feſttag mit dem alten geren Donar

und deſſen Kultus ſteht Der rothbärtige Raufbold ſcheint noch
immer eine Art ingrimmigen Vergnügens daran zu finden in die
friedliche Feier dieſes Feſttags ſeine hammerbewehrte Fauſt
hineinzuſtrecken Wie ließe ſich ſonſt die Thatſache erklären
daß geradr der Himmelfahrtstag häufig genug zum Tag
höchſt betrübender Exceſſe geworden iſt Und von einem ſolchen
haben wir leider auch im folgenden zu berichten

Daß man ſich nicht auf die Dauer darauf beſchränken konnte
auf dem weichen Moosteppiche die Glieder zu ſtrecken iſt wohl
ſelbſtverſtändlich Man begann alſo den Wald nach verſchiedenen
Seiten hin zu durchſtreifen Nun gab es aber und giebt es heute

t r noch eine Menge gewiß beklagenswerther männlicher JndividuenSchweſter als beſchürzter Motor fungirte bewegten ſich dem denen die reine friſcheenen aldesluft nur zuſagt wenn ſie mit einer
tüchtigen Portion Tabaksrauch verſetzt iſt Wir brauchen kaum
hinzuzuſetzen daß die Mehrzahl der Haidebeſucher an jenem Morgen
dieſer Kategorie mit Leib und Seele angehörte man dampfte alſo
aus der kurzen Pfeife muthig in den köſtlichen Morgen hinein
Auf verſchiedenen an Bäumen angehefteten Plakaten fand ſich
jedoch ein ſtilles ernſtes Wort der Forſtbehörde dahin lautend
daß das Tabakrauchen im Walde bei Strafe verboten ſei Dieſen
obrigkeitlichen Kundgebungen gegenüber machte man ſich durch
gängig einer fahrläſſigen Kurzſichtigkeit ſchuldig und infolge davonhielten es einige Forſtoffizianten für ihre Pfucht in Perſon für
die Aufrechterhaltung der Autorität ihrer Vorgeſetzten einzutreten
ſtießen aber auf energiſchen Widerſtand beſonders als ſie in
einzelnen Fällen zur Konfiskation der betreffenden Ulmer über
zugehen verſuchten Von Verbalinjurien zu Thätlichkeiten war
nur ein kleiner Schritt als einige Forſtbeamte ſich zu der
Drohung hinreißen ließen von ihrer Schußwaffe Gebrauch machen

lachend über das Mißverſtändniß Bringen Sie mich alſo
nach Jhrer Wohnung

Der Mann blieb ſtehen und machte eine wichtige und be
denkliche Miene

Sind Sie muſikaliſch fragte er und warf einen Blick
auf den Koffer

Der Wohnungsſuchende ſetzte beluſtigt dieſen ab und be
trachtete ſein Gegenüber aufmerkſamer

Muſikaliſch no ſagte er Sie können in dieſer Be
ziehung ganz ruhig ſein ich verſtehe nicht eine einzige Note
u leſen Noch weniger aber enthält mein Koffer da irgend

ein Marterinſtrument
Der Mann griff mit einer entſchiedenen Bewegung nach

d Koffer Dann kann nichts daraus werden, ſagte er
trocken

Der andere lachte laut auf

Aha wars ſo gern Was bei andern zurEmpfehlung gereicht verdirbt hier den Handel kurioſe
Sitten das

Jch werde dem Kutſcher die Adreſſe eines guten Hotels
ſagen, bemerkte der Mann im vorigen Tone

Den Angekommenen begann die Sache immer mehr zu
intereſſiren er ſah daß er es mit einem Original zu thun
hatte und er ſchien für vieſe a immer mehr aus
ſterbende Menſchenſpezies ein beſonderes Intereſſe zu haben

Jch möchte aber gerade bei Jhnen wohnen, ſagte er
ſrctene mir nichts nützen, antwovwtete der andere weiter

ebend

So warten Sie doch mal man kann ja nicht i
ob ich nicht noch andere Eigenſchaften an mir hade die Sie
für meinen muſikaliſchen Mangel entſchädigen

Sind Sie vielleicht Schauſpieler fragte der Mann
Leider nein wenigſtens nicht mehr wie andere gewöhn

liche Menſchenkinder in dieſer Lebenskomödie
Der andere nickte er ſah nicht mehr z entſchieden

ablehnend qus als vorhin es mußte in der Antwort etwas
liegen was bei ihm einen inneren Anklang fand

Sie ſind ein Philoſoph ſagte er dann
Nicht von Fach aber wenn Sie darunter verſtehen daß

Reicht für mich auch gerade aus, ſagte der Angekommene man ſich mit Spott oder Scherz oder auch mal einem kräftigen

a

a



S

e

e

e wollen ohne dies aber auszuführen was anch leichtlich dem
inen oder Anderen von ihnen das Leben hätte koſten können

Bei dem entſtandenen herüber und hinüber zogen nun freilich die
Vertreter des Rechts den Kürzeren und müßten ſich bald dazu
entſchließen das Feld gänzlich zu räumen was ſie nach der
Cröllwitzer Seite hin thaten nicht ohne das Verſprechen baldigſt
mit Verſtärkung wiederzukehren und dann den Hallenſern zu zeigen

was eine Harke ſei Schallendes Hohngelächter folgte ihnen
und dicker noch zogen die Rauchwolken hinauf zu den Wipfeln
der Fichten dem Donar ein hochwillkommenes Opfer

Es mochte ziemlich eine Stunde vergangen ſein und man e
bereits an daran zu denken ob es nicht bald an der Zeit ſei na
Dölau zu ziehen um bei Thuſius das zweite Frühſtück einzu
nehmen da tönten plötzlich ſcharfe Klänge in die Ohren der
verwundert Aufhorchenden Es kam von Giebichenſtein herüber
und ſtammte offenbar von einer Kirchenglocke her aber das war
kein Läuten welches e Kirche lud das war Sturm Und
nun von der andern Seite her von Dölau und bald darauf auch
von Nietleben dieſelbe eintönige Muſik das allbekannte
Zeichen welches den Landſturm zuſammenrief Die Sache fing
an bedenklich zu werden und diejenigen welche von der
Menge inſtinktiv als Häupter der Bewegung angeſehen wurden
traten zu einem kurzen Rathe zuſammen Daß der Biſchofsberg
gegen beſonders wenn er von verſchiedenen Seiten
anrückte nicht zu halten war lag auf der Hand und man entſchloß
ſich ſchnell die Haide zu verlaſſen und vorläufig auf dem Wein
berge das unterbrochene Opferfeſt fortzuſetzen

Das Sturmläuten war auf Anordnung des KreisamtmannKeferſtein in Cröllwitz erfolgt an welchen ſich die rachedürſtenden

Forſtbeainten zuerſt gewendet hatten Natürlich wurden auch
gleichzeitig die halleſchen Behörden von dem Vorfalle in Kenntniß
geſetzt und der Bürgermeiſter Streiber gerieth in eine nicht
geringe Verlegenheit da man augenblicklich kaum in der Lage
war einem ernſthaften Tumulte wirkſam begegnen zu können
Halle beſaß nämlich zur Zeit keine Garniſon Das Erſatzbataillon
welches bisher hier geſtanden hatte war am 20 März aufgelöſt
und abtheilungsweiſe verſchiedenen Regimentern einverleibt worden
Von dem neu zu errichtenden Halleſchen Grenadier Landwehr
Bataillon zu deſſen erſtem Commandeur laut Allerhöchſter
Kabinetsordre vom 1 Mai der Prinz Auguſt von Preußen
ernannt worden war waren vorläufig als Stamm nur der Major
von Arnſtädt 2 Feldwebel 4 Unteroffiziere und 4 Gemeine
vorhanden Dagegen erfreute man ſich ſeit dem 22 Febr des
Schutzes einer Gendarmeriebrigade wobei man bekanntlich an
ſechs bis acht Mann zu denken hat welche unter dem Kommando
eines Lieutenant von Ziethen ſtand Die letztere wurde ſo ſchnell
es anging gegen die Waldfrevler in Bewegung geſetzt im übrigen
fertigte man einen Eilboten nach Merſeburg ab mit einer
ſein an die Regierung und der Bitte um militäriſche Unter

itzung
De Aufſtändiſchen hatten unterdeß vollkommen Zeit gehabt ſich

auf dem Weinberge häuslich einzurichten Dorhin zogen auch die
Männer des Landſturms nachdem ſie in der Haide Niemanden
vorgeßmmden hatten Jhnen entgegen aber rückten mannhaft die
Empörer Ehe noch der Landſturm im ſtande war von ſeiner
Waffe der langen Pike Gebrauch zu machen praßelte ein ge
waltiger Steinregen in ſeine Reihen der ihn bewog für einen
Augenblick anzuhalten Der erſten Steinſalve folgte eine zweite
ebenfs nachdrückliche welche die bewaffnete Macht zum Rückzuge
r Schon war man unter dem fortwährenden ungeſtümen
dachdrängen der augenblicklichen Sieger wieder bis zum Sanme

des Waldes gelangt als aus letzterem hervor eine neue Schaar
Pikenmänner den bedrängten Kameraden zu Hilfe eilte Jetzt
wendete ſich das Blatt und der Schub ging wieder dem Wein
berge zu Hier faßten die Hallenſer Fuß und es entſtand erſt
außerhalb und dann auch innerhalb der Mauern des Gaſthauſes
ein furchtbares Handgemenge in welchem die Pike einerſeits und

s das abgebrochene Stuhlbein mit Wucht und Nachdruck
arbeiteten

Aber die Energie der Stuhlbeinſchwinger welche jetzt ſtark in
der Minorität waren fing allmälig an zu erlahnten und das
Gefecht kam jäh zum Abbruch als die Gensdarmerie auf der Wahl
ſtatt erſchien Die Wirkung der kleinen Macht war natürlich eine
rein moraliſche Der Reſpekt vor des Königs Rock war zu tief in
jeder Bruſt eingewurzelt als daß man nur einen Augenblick daran
hätte denken können einem Gensdarmen Widerſtand zu leiſten So
ließen ſich denn die Rädelsführer es waren acht an der Zahl
ohne Murren verhaften und traten den Kriegern voranſchreitend
den traurigen Rückzug an In einiger Entfernung folgte gruppen
weiſe die andere Geſellſchaft unter der ſich viele ziemlich ſtark
Bleſſirte befanden die theils geführt theils gefahren werden
mußten Das Leben hatte glücklicherweiſe Keiner laſſen müſſen
wenigſtens finden wir darüber keine Andeutung in dem Manuſcripte
eines Zeitgenoſſen dem wir das Vorſtehende nacherzählt haben
auch die Schädel der Dorfbewohner ſcheinen ſich den Steinen
m Stuhlbeinen gegenüber auf das trefflichſte bewährt zu

aben
Einen tiefen Groll trugen aber die Heimgekehrten mit ſich

herum und dieſer galt dem Amtmann Keferſtein in Cröllwitz
m maß man die Schuld bei daß die Lumperei mit den
ſtgehilfen ſo gewaltige Dimenſionen angenommen hatte

Jm Laufe des Nachmittags ſammelte ſich auf dem Marktplatze

eine Menge Aufgeregter dte in ihren Berathungen zu dem Ent
ſchluſſe kamen hinauszuziehn und die Keferſteinſche Papiermühle
z demoliren Die Verhandlungen wurden zum Glück ſo laut ge
ührt daß man bald in der ganzen Stadt davon wußte Jnfolge

davon geſellten ſich allmälig einige beſonnene und angeſehene
Bürger zu der Volksmaſſe und ihnen gelang es bald auf dem
Wege ruhiger und vernünftiger Vorſtellung das Vorhaben zu ver
eiteln und die Verſchwörer zu veranlaſſen den häuslichen Herd
wieder aufzuſuchen

Am Abend dieſes denkwürdigen Tages des dreiundzwanzigſten
im Monat Mai trafen in Paſſendorf zwei merſeburger Füſilier
Bataillone ein und nahmen für die Nacht dort Quartier um für
den Fall erneuter Unruhen gleich bei der Hand zu ſein Die
nächtliche Stille wurde indeß in keiner Weiſe geſtört außer durch
die Nachtwächter ſelbſt die damals noch mit ibrer ſchauerlichen
Hornmuſik welche erſt mit dem 1 Juli 1817 offiziell aufhörte

Menſchen und Thieren einen plötzlichen Schrecken in die
Glieder jagen durften Mit dem Anbruch des nächſten Morgens
beſetzte die erwähnte Mannſchaft die Thore der Stadt worauf
von Merſeburg aus eine Unterſuchungs Kommiſſion anlangte
welche in den nächſten Tagen eine umfaſſende und da nebenbei
der Wirth vom Weinberge noch angemeldet hatte daß ihm durch
die Zerſtörung von Möbeln und Geräthſchaften ein Schaden von
mindeſtens hundert Thalern erwachſen ſei für verſchiedene Ex
zedenten ziemlich unheilvolle Thätigkeit entwickelte

Die merſeburger Füſiliere zogen am 26 Mai wieder ab da an
Aelen Tage das Füſilier Bataillon vom 19 LinienJnfanterie

egiment als bleibende Garniſon einrückte Was die Neubildung
des erwähnten Landwehr GrenadierBataillons anlangt ſo wollen
wir noch bemerken daß dieſelbe mit dem Ende des Jnni ihren
Abſchluß fand

Während ſich dieſe Wandlungen mit der halleſchen Beſatzung
vollzogen laborirte aber noch Mancher zunächſt an den direkten
Folgen jenes unglückſeligen Morgenſpaziergangs Es war eigentlich
ein Jammer Freudig und ahnungslos war man hinausgezogen
in den friſchen frühlingsgrünen Wald der wonnigen Freiheit der
perſönlichen ſowohl wie der des Vaterlandes jnbelte man mit
warmer Empfindung zu da zerdrückte die rohe Fauſt des Forſt
tyrannen die auf dem Altar der Freude alias in der Pfeife
entflammte Gluth die den duftigen Rauch emporſandte zum Fir
mamente elend und zerſchlagen von der Pike des bäuerlichen
Landſturmes wurde man von der Wahlſtatt heimgetragen und
nun welche Troſtloſigkeit Kalte Waſſeraufſchläge äußerlich und
fader Fliederthee innerlich für heute und morgen und vielleicht
noch manchen andern Tag und in nicht allzugroßer Ferne das
unvermeidliche Strafmandat von Rechtswegen O böſer

Donar W JHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 15 Mai Wochenbericht der SaaleZtg

Unſere Fondsbörſe beſchäftigte ſich in der abgelaufenen Be
richtswoche in weit geringerem Maße mit den großen Vor
gängen der europäiſchen Politik als mit den kleinen Epiſoden
die innerhalb des engeren Rahmens unſeres nationalen Wirth
ſchaftslebens zur Ausbildung kamen Die engliſch ruſſiſche
Streitfrage wurde nicht mehr als diskutabel erachtet die Spe
kulation erinnerte ſich ihrer nur noch im Hinblick anf das an
der Londoner Börſe beſtehende Decouvert in Ruſſiſchen An
leihen im übrigen haben die Effektenmärkte die frühere Zuverſicht
hezüglich des europäiſchen Friedenszuſtandes zurückerlangt Die
Tendenz charakteriſirte ſich dieſerhalb als ziemlich feſt die Ge
ſchäftsthätigkeit blieb aber dennoch eine ſchwerfällige da inner
halb weniger Tage mehrere harte Schläge ſeitens der Reichstags
majorität gegen das Börſengeſchäft geführt wurden Es gelangte
zunächſt das Börſenſteuergeſetz als deſſen Konſequenz eine Ein
ſchränkung und Erſchwerung der Thätigkeit unſerer großen Bank
inſtitute erwartet wird zur Annahme und außerdem wurde der
Gedanke, einer Emiſſionsſteuer näher zu treten von der kon
ſervativen Partei mehrfach angeregt Die Bankaktien konnten
unter dieſen Verhältniſſen von der vorherrſchenden generell
günſtigen Stimmung nur wenig profitiren und haben in den
Kurſen zum Theil Kleinigkeiten nachgegeben oder ganz minimale
Erhöhungen erfahren die nur in wenigen Fällen Proz überſteigen
Von Einfluß auf die Kursgeſtaltung wurde auch die in Berück
ſichtigung der Getreidezollerhöhung ſtattgehabte Modifikation des
DentſchSpaniſchen Handelsvertrages da mit der Aufhebung des
gebundenen Roggenzolles die früheren Erwartungen betreffs
eines größeren Getreidetransportverkehrs der Oeſterreichiſch
Ungariſchen Bahnen hinfällig wurden Die Preiſe der Oeſter
reichiſchen Transportaktien beſonders derjenigen welche den
Getreideexport vermitteln konnten daher ihren Stand nicht be
haupten ſo mußten Galizier 1,15 Proz Lombarden 5 i M
und Franzoſen 2 M nachgeben Jm Gegenſatz hierzu haben die
Ruſſiſchen EiſenbahnAktien erkleckliche Avancen aufzuweiſen die
ſich für Kursk Kiew auf 62 Proz für Ruſſ Südweſtbahn auf
1,30 Proz und für Ruſſiſche Staatsbahnen auf 0,90 Proz
beläuft Wenn die Kurſe im allgemeinen nur geringfügige Ab
ſchwächungen erfahren haben ſo iſt dies vornehmlich der
zunehmenden Geldflüſſigkeit welche dem Preisſtande einen kräftigen
Rückhalt bietet zuzuſchreiben Der Geldpreis hat ſich neuerdings
wieder verbilligt und das Geldangebot ſich vermehrt und zwar

bauk hat dieſem Umſtande durch die am 11 d erfolgte Er
mäßigung ihrer offiziellen Rate auf 4 Proz und durch erb
ſetzung ihres Satzes für Wechſelankänfe im offenen Markte auf3 Aroz in mäßigem Grade Rechnung getragen Die Poſition

des Jnſtitutes hat ſich in der verfloſſenen Woche um ca 30
Millionen M verſtärkt wodurch die ſteuerfreie Notenreſerve auf
175 796,000 M gebracht iſt Da die Bank von England ihren
Diskont am Donnerstag bis auf 2 Proz herabgeſetzt hat
dürfte ein weiterer Rückgang des Zinsſatzes wohl in Ausſicht zu
nehmen ſein Die Geldabundanz kam wie gewöhnlich
dem Rentenmarkte in erſter Linie zu gute da das
Publikum ſich faſt ausſchließlich nur für dieſe Effekten
klaſſe intereſſirte es wollte ſcheinen daß die Steige
rung der Rentenpreiſe wieder zur Parole des Effekten
verkehres geworden ſei Die ruſſiſchen Werthe bildeten nach wie
vor den Mittelpunkt des Verkehrs und konnten unterſtützt von
den Deckungskäufen des londoner Platzes ihren Preisſtand aber
mals aufbeſſern ſo haben 1884er Ruſſ Anleihe 1 Proz 1880er
Anleihe 1,10 Proz III Orientanl 1,30 Proz 6proz Goldrente

Proz Ruſſ Boden Kredit Pfandbriefe 1,60 Proz und Ruſſ
Noten 2 M angezogen Die inländiſchen ſowie die Oeſterreichiſch
Ungariſchen Renten traten nur wenig in den Verkehr letztere er
zielten aber dennoch eine kleine Preisbeſſerung Die heimiſchen
Bahnen entbehrten der einheitlichen Tendenz die ſchwereren Gat
tungen gaben durchweg bei mäßigen Umſätzen etwas nach während
die leichteren Aktien ſich höher ſtellten ſo namentlich Weimar
Geraer um 1 Proz und Werrabahn um 1,15 Proz Von den
Induſtriewerthen kamen die Aktien der Brauereien und chemiſchen
Anſtalten zeitweilig in regeren Verkehr die Montanaktien lagen
dagegen ſchwach und wurden gänzlich vernachläſſigt Laurahütte
verlor auf Grund der Nachricht betreffs der Erhöhung der ruſſi
ſchen Jmportzölle 18 Proz Dortmunder gaben 0,85 Proz nach

Die überraſchende Wendung welche Fürſt Bismarck der Frage
der Roggenbeſteuernng durch Aufhebung der Differentialzölle ge
errn hat iſt auf unſere Getreidebörſe ohne nachhaltigen Ein
luß geblieben obgleich die Witterungsverhältniſſe im allgemeinen

und die kühlen Nächte im beſonderen einer ausgreifenden Vor
wärtsbewegung als unerwarteter Stützpunkt hätten dienen können
Die Körnerpreiſe ſchnellten allerdings am Dienstag rapide in die
Höhe haben ſich ſeitdem aber merklich abgeſchwächt und ſchließen
heute für Roggen per MaiJuni und Herbſt nur reſp I
für Hafer per d Monat und Juni Juli nur reſp 11 M
höher und für Weizen per MaiJuni und Herbſt ſogar i reſp
1 M niedriger Der Umfang des Geſchäftes ging mit der Preis
ermäßigung zurück ſodaß nur die erſten Tage der Woche als
belebt zu bezeichnen ſind Von Rußland n zahlreiche Aner
bietungen vor die aber zum größten Theile außer Rendiment
ſtanden OeſterreichUngarn reduzirte ſeine Preisforderungen
ſeit Aufhebung der Meiſtbegünſtigungsklauſel konnte aber
dennoch nur geringen Abſatz erzielen as Geſchäft in Roggen
mehl hat ſich wiederum etwas gehoben auswärtige Marken
dieſes Artikels trafen nur wenig ein und räumten ſich ſchnell
Kleie blieb gut gefragt und auch für Weizenmehl zeigte ſich etwas
beſſere Meinung Für Petroleum war weder Kaufluſt noch
Verkaufsluſt vorhanden weshalb auch der Preisſtand gänzlich
ohne Aenderung blieb Rüböl wurde in eſchrr Waare und
auf nahe Termine bei erhöhten Preiſen ziemlich lebhaft umgeſetzt
ſpätere Termine fanden dagegen keine Beachtung der Artikel ge
wann per loco 1,3 per MaiJuni 1,7 aber per Herbſt
nur 0,4 M Spiritus wurde in Berückſichtigung der
Jahreszeit ziemlich reichlich zugeführt fand aber bei Fabrikanten
und theils zum Zwecke der Verladung nach Sachſen und Mittel
deutſchland ſtets gute Aufnahme und konnte per loco 1,1 M
avanciren Auch das Termingeſchäft geſtaltete ſich etwas günſtiger
obgleich das Lager um ca 1 Mill Liter neuerdings vermehrt
ſein ſoll und der Geſammtbeſtand deſſelben jetzt auf 14 Mill
Liter geſchätzt wird Der Artikel ſchließt per d Monat 0,90 M
und per Herbſt 0,40 M beſſer

Wagren und Produktenberichte
Kaffee

Hamburg 15 Mat Telegr Kaffee ruhig Umſatz 2500 Sack
New HYork 14 Mat Telegr Fair Rio 8,20
Rio de Janeiro 13 Mai o Kaffee zufuhr in Rio während der

Woche 62,000 Vorrath in Rio 270,000 Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten
31,000 do nach dem Kanal und nach der Elbe 2000 do nach dern übrigen
Europa 8000 wirklich verkauft ſeit dem letzten Telegramm 72,000 Sack
a e so t 4500 Wechſel auf London 18/ Tendenz des Kaffee
marktes Matt

Ztutcker

Magdeburger Börſe 15 Mai mittags Rohzucker An unſerem
Markte herrſchte auch während der letztvergangenen 8 Tage ununterbrochen eine
feſte vertrauensvolle Sttmmung doch waren es diesmal die E portzucker auf
welche ſich das Intereſſe hauptſächlich konzentrirte und die ſowohl zu Deckungen
für nahe Termine als auch zu Spekulationszwecken lebhaften Begehr fanden
während die heimiſchen Raffiuerien welche zumeiſt auf längere Zeit verſorgt
ſind ſich mehr ablehnend verhielten Oualitäten zur Ausfnuhr geeignet ge
wannen unter dieſen Umſtänden ſucceſſive ca 40 50 Pfg pro Ctr während
die feineren Jnlandsſorten ihre Werthe vollkommen behaupteten Umſa
94,000 Ctr affinirte Zucker Die Tendenz unſeres Marktes war währen
der verfloſſenen 8 Tage dem Artikel ununterbrochen recht günſtig und wurden die
offerirten effektiven Zucker nicht nur zu feſt behaupteten vorwöchentlichen ſondern
auch zu 25 50 Pfg beſſeren Preiſen ſchlank begeben Auf Lieferung für die

e 2 25 T 4 t e ManGod äamm über die Niederträchtigkeiten der Menſchen und
die Fauſtſchläge des Schickſals hinweghilft dann bin ichs
wenn mich das Jhnen empfiehlt

Der Mann nickte einige Male leiſe mit ernſter würdevoller
Miene dann kratzte er ſich hinter dem Ohr und ſagte
zögernd

Aber ich wollte diesmal einen Muſikaliſchen haben es
war ſchon längſt mein Wunſch

Weh entgegnete der Zugereiſte mit ſcheinbarem Ernſt
nichts einfacher als das ir ſchließen ein Uebereinkommen
i werde mich befleißigen irgend ein Inſtrument ſpielen zu

ernen
Der Mann ſah ihn ungewiß an

Wenn Sie das wollten
Natürlich er ſtreckte ihm die Hand hin Alſo all

right
Meinetwegen, entgegnete der andere noch etwas zögernd

und bedenklich einſchlagend
Jch heiße Sieber habe leider eine Frau und eine erwachſene

Tochter aber dafür zwei Geigen eine Guitarre zwei Flöten
und einen kleinen Baß

Der Herr unterdrückte mit Gewalt ein Lächeln Very
Fell werde mich mit allen vertragen ſelbſt mit Frau und
Tochter halte es überhaupt in allen Dingen mit der Gemüth
lichkeit

Sie ſind ein Engländer
Nicht das aber halb und halb angloamerikaniſirt Jch

n allerdings aus einer engliſchen Familie bin aber in
Deutſchland geboren und erzogen und heiße Brown eng

liſch geſchrieben Richard Brown War aber fünf Jahre
in Amerika bin Ingenieur habe dort an der AllanticPacific
Bahn mit gebaut auch nebenbei einige Dinger von Maſchinen
erfunden die patentirt worden ſind Jetzt komme ich direkt
von NewYork habe mich nur in Bremen einen Tag aufehalten um meine neue Stellung als Oberingenieur Lei der
hieſigen Eiſenbahn Direktion anzutreten Da haben Sie gleich

mein ganzes Signalement
Der alte Mann nahm ſeinen Hut ab er betrachtete ſeinen

neuen Miether nun voch mit intereſſirten Blicken

Da haben Sie ein ſchön Stück von der Welt geſehen
Herr Miſter Brown
v genügt wenn Sie eins von beiden ſagen Miſter

oder Herr
O Sie ſind ein beſcheidener Herr und haben viel Sitten

und Menſchen kennen gelernt Auch Indianer
Ves mehr wie nöthig Haben uns einigemale auf
e vorgeſchobenen Poſten ſogar mit den Rothhäuten balgen

müſſen

Wirklich ſagte der alte Sieber ich kenne die Sorte
aus den Jndianergeſchichten von vonVon Cooper ſt nicht alles ſo wie es dort ſteht

Leider es werden gar zu viele Lügen gedruckt man
darf nur in die Zeitungen blicken

Jſt da drüben noch ſchlimmer alles Humbug Weiber
alles Aber der Menſch iſt ſelbſtändiger kann machen was
er will hat nicht bei jedem Quark ein paar Poliziſten an der
Seite und verdient auch mehr

Der letzte Theil der Unterhaltung hatte im Wagen ſtatt
gefunden denn nach Abſchließung des Uebereinkommens waren
die beiden in eine Droſchke erſter Klaſſe geſtiegen die nun vor
dem Hauſe in welchem der neue Wirth Miſter Browns
wohnte anhielt Zwei Treppen ſtiegen ſie empor dann traten
ſie in die Wohnung in der ihnen eine Frau und ein Mädchen
die den Wagen gehört haben mochten entgegenkamen Wir
erkennen in ihnen die frühere Wirthin von Fräulein Stark
und Roſa denn dieſe waren die Frau und Tochter welche
wie der alte Sieber ſich ausdrückte dieſer leider außer ſeinen
muſikaliſchen Jnſtrumenten beſaß

Wen bringſt Du uns denn da Alterchen e die Frau
freundlich ſie ſchien trotz des leider mit ihrem Manne auf
dem freundlichſten Fuße zu ſtehen

Einen neuen Miether Herrn Oberingenieur Brown direkt
von den Jndianern aus Amerika, ſagte Sieber mit Grandezza
vorſtellend Das ſind meine Frau und meine Tochter
meine Jnſtrumente zeige ich Jhnen nachher

Well es hat keine Eile Der Fremde gab beiden freund
lich die Hand während der alte Sieber hinabging um mit dem

Kutſcher die Sachen heraufzubringen und ſah ſich in dem
großen hellen Zimmer um

Könnte etwas komfortabler ſein, ſagte er mit ſeinem offenen
Weſen aber reinlich und ſauber und das Sopha bequem das
iſt am Ende auch nicht zu verachten und dazu ſolch ein
origineller Kauz von Wirth Hier am Fenſter kann ein großer
Arbeitstiſch ſtehen werde mir gleich einen kommen laſſen oder
beſtellen ſo groß wie ein kleines Billard auf dem mir die
kleine Miß dort mit dem kecken Stumpfnäschen aber nicht
kramen darf Liebesbriefe bekomme ich nicht

Mein Herr ſagte Roſa mit mädchenhafter Entrüſtung
Meine Tochter iſt gut erzogen, bemerkte die Frau
Schon gut ſchon gut machen Sie nicht ein ſo beleidigtes

Geſicht meine kleine Eva war ein Scherz weiter nichts
mache öfter welche aber ſie ſind immer gut emeint kann
überhaupt das Ceremoniöſe nicht leiden Lieb wäre es mir
übrigens wenn ich ein Schlafkabinet dabei haben könnte im
Nothfall freilich

Wir könnten Jhnen das kleine Zimmer hier nebenan ein
räumen, bemerkte Frau Sieber zuvorkommend

Jſt mir ſehr lieb und der Preis
Die Frau nannte den Preis und er griff in die Taſche und

legte das Geld für einen Monat und noch zwei Thaler mehr
auf den Tiſch Laſſen Sie nur, ſagte er abwehrend Sie
ſind zu beſcheiden So wäre denn der Wigwam aufgeſchlagen,
fuhr er mit einem Athemzuge der Behaglichkeit fort wenn
Sie mir nun eine Taſſe Mocca kochen wollen und einen kleinen
kräftigen Jmbiß dazu beſorgen dann hätte ich vorläufig weiter
nichts zu wünſchen

Es war gegen Abend als der alte Sieber im Ausgehe
anzuge in das Zimmer ſeines Miethers trat dem er noch
etwas zu bringen hatte Miſter Brown lag auf dem Sopha
und rauchte eine Cigarre das ganze Zimmer war von Dampf
erfüllt

Fortſ folgt

ſo ſehr daß tägliches Geld faſt unanbringiich war Die Reichs
S

S S
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chſien Monate anden e Poſten Brode zu noch höheren

infer elaſſe 5Folge el Zone 2,80 20 geringere Qualität nur zu Brennerei
42 n paſſend 42 43 Vé excl Tonne 2,20 2,50 M
zwecle Ab Staiionen

Grannlatedzucker incl
cker über 98Kryſtalzn n 66 2O

tker exkl von 97 2Kornzu 24,0025,007 zdo 2 23,60 23 00 do

do 94 dodo 885 Rendem 23,00 23,50 do
Nachprodukte 889 92 dodo 75 Rendemn 19,10 20,30 do

Bei Poſten ans erſter Hand
Raſſinade ffein exkl Faß 2 M per 50 kg

o ein T Selis ein 50w mitiel 30,00 do
do ordinär aWürſelzucker inkl Kiſte 36,00 do
do 30,50 31,00 do31,00 do

29 59 29,75 I do
28,75 29,00 d

m O25,00 27,75 do
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Parts 15 Mai eeneg Rohzucker 88 feſt loco 39,00 à
Weißer Zucker feſt Nr 3 pr 1
JuliAug 45,10 pr Okt Jan 47,10 f

Londo Jegeke Mai CTelegr Havannazucker Nr 12 15 nom Rüben
ohzucker 14 ſtetigR Por t 14 Mai

II 2Gem Rafſinade inkl Faß

do IIGem Melis I
do IIFarin

Telegr Fair reſining Muscovades 4,72
Hopfen

e Nürnberg 12 Mai Bericht von Leopold Held Infolge etwas
beſſerer Frage für billige Hopfen hat ſich die Stimmung des Marktes einiger
maßen befeſtigt Böhmiſche Grünhopfen Oberöſterreicher und leichte deutſche
Sorten koſten koſten einige M mehr Mittel und Primawaare notirt dagegen
unverändert Die Kundſchaftshändler haben wie dies wegen der namhaften
Einkäufe derſelben in den erſten drei Monaten d J und der nunmehr weit
vorgerückten Saiſon nicht anders zu erwarten iſt nur geringen Bedarf nnd
hängt daher der Marktverkehr faſt vollſtändig von der Thätigkeit der Cxporteure
ab Die Letztgenannten aber können oderß wollen nicht über höchſtens 43 M
anlegen und müſſen deshalb ihren Einkanf auf geringe Hopfen beſchränken ſo daß
ſich gut 75 Proz der Verkäufe in der Preislage von 38 43 M bewegen
Die Umſätze ſeit dem 8 d betragen 200 300 Ballen pro Tag die Zuſuhren
ſind mäßiger Der Lagerbeſtand iſt in Mittelſorten fortgeſetzt ſehr groß während
billige zu Beginn der 40 M erhältliche Hopfen bereits ziemlich aufgezehrt und
die Käufer auf die Zufuhren angewieſen ſind Es gründet ſich dieſer beginnende
Mangel an billiger Waare übrigens theilweiſe auch darin daß diverſe Partien
leichte Hopfen welche bisher zu 40 43 M ausgeboten waren jetzt höher im
Preiſe gehalten werden Hier herrſcht vielfach die Anſicht daß ein namhafter
Theil der in den letzten Tagen durch Exporteure erfolgten Känſe durch Speku
lationen auf ſpätere höhere Preiſe veranlaßt werde Heute koſten ſchwere
grüne Hallertauer und Polen 70 75 gute grüne Mittelwaare ca 60
gelbgrüne Mittelwaare gle cher Sorten ca 48 52 letchte grüne Elſäſfer
Markthopfen Aiſchgründer und dergl ca 45 gelde leichte Waare derſelben
Herkunft ca 40 42 größere Poſten gute böhmiſche Grünhopfen ſowie
Oberöſterreicher brachten bis 43 und 44 M geringere Qualitäten dieſer Sorten
erzielten 33 und 40 M Aus verſchiedenen Produktionsdiſtrikten laufen ſichere
Berichte darüber ein daß die Reben infolge der gegenwärtigen kalten Witterung
elitten hätten dieſe Thatſachen vermögen jedoch vorläufig die Ernteaus
ichten noch nicht zu beeinfluſſen da die erfrorenen Triebe nach Abbrechen
wenn wir einige Tage ſchöne warme Witterung bekommen jetzt leicht noch
durch friſchen kräftigen Nachwuchs erſetzt werden können

Petroleurn
Bremen 15 Mat Telegr Schlußbericht Standard white loco

7,05 Br per Juni 7,9d Br per Juli 7,15 Br per Aug 7,25 Br per Aug
Dez 7,45 Br Ruhig

Hamburg 15 Mai Telegr Standard whlte loco 7,05 Br 7,00
Gd per Mai 6,95 Gd ver Aug Dez 7,40 Gd Ruhig

Stettin 15 Mai Telegr Petroleum loco alte Uſance 209 Tara
Caſſa 7,5 MBerlin 15 Mat Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard white per
300 kg mit Faß in Poſten von 100 Etr Termine ſtill Gekündigt CEtr
Kündigungspreis M o bez ver dieſen Monat 22,6 per
Mai Junſ per Jnni Juli per Juli Aug perer r per Eept e Oit 23,6 per Okt Nob M per
t ovAntwerpen 15 Mai Telegr Schlußbericht Raſfinirt Type weißloco 17/ bez 17 Br per Jun bez 175/ Br per Juli bez 277

Br per Sept Dez bez 185 Br Ruhig
New York 14 Mat

in 3 757 Gd do do in Philadelphta 7 Gd rohes Petroleum
in NewYork 67 do Plpe line Certiſicates D 78 C

Spiritus
Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 ProzBerlin 15 MaiTermine behauptet Gekündigt Liter Kündigungspreis10,000 Proz

kg pr Mai 44,50 pr Juni 44,75 pr

ſere Qualität zur Entzuckerung geeignet bez

Telegr Rafſinirtes Petroleum 700 Abel Teſt N

un pr JuniJuli 44,4 44,6 bez pr JultAug 45 45 45,4r 46,2 46,3 bez per Sept Okt 46,8 46,9 bez pr Okt Leipziger Vörfe vom 15 Mai
Nov 46,5 bez pr Nov Dez 46,3 46,2 46,8 bez Sptritus pr 100 Lt à 37 Kgl Sächſ Kgl Sächſ Thlr100 Proz S 10,000 Proz loco ohne Zaß 44,0 bez per MaiJuni bez neueren 2333 85 35 6 e 600 22,50

pr JuniJuli bez d S i a SanbrentenbnMagdeburg 15 Mai Kartoffelſpiritus ſür 19,000 LiterProz loco 3 do 500 80,00 G 4 Mausl Gw 1882 101,00 zohne Faß a o M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft 3 do 500 86,00 G 100,75

e e e e n Saupt Loco ohne unter freier Vorhaltung Em 9der Gebinde 45,70 M Br Mat 45 70 M nom Juni 46,00 M nom Juli 4 St an t e 5 Lpz Stadtob1884 102,25
47,00 M nom Ang 47,90 M nuom Sept 48,40 M nom Okt M 4 o 1870 100 102 55 z do 1876 104,503 für z J zu h Rübenſpiritus gefragt Loco und Mail 4 do is70 50 658 Altb Landesb Obl 103,25 6
nicht angeboten Juni 44 nontLefpzig 15 Mai Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 44,00 M Gd Div Eiſenb St Akt Dtv
Wenig rerändert 10 AltenburgZeitz 210,25 G 5 Halleſche Straßeunbhn 101,50Breslau 15 Mai Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr MaiJuni 14 AuſſigTepllh 261,00 14 Sz Malzf Schkend 215,00b36
42 60 pr Aug Sept 45,40 pr Sept Oit 45,70 73 Böhm Weſib S g 120 00 Vasgeſ l z 188,268Poſen 15 Mai Telegr Loco ohne Faß 42,60 pr Mat 43 20 pr 952 Bnuſchtiehrad Dit Z 140,25 6 8 Stamm Pr 145,25

e e9 ux Boden 5 v 139,85Stettin 15 Mal Telegr Matt loco 42,90 pr MaiJuni 48,70 5 Franz Joſ 52 84,25 G 15 S Thür Br V St 196,00

pr uli Ang 45,20 vr Aug Sept 46,00 15 do St Prior 196,00 GHamburg 15 Mai Telegr Ruhig pr Mai 33 Br pr Juni Eiſenb St P U 8 Ver Schſ Th tJuli 83 Br pr JuliAng 34 Vr pr Aug Sept 35 Br 9 Altendurg geis 193,00 u Solaröl St A 125,60
Paris 15 Mai Telegr Rwig pr Mai 44,75 pr Juni 45,25 pr 9 DuxBodenb Lit A 142,59 Zeittzer Par u S F 137,0bz6

Juli Ang 46,00 vr Sept Dez 46,75 9 do B 142,50 G Z ger 102Oelſaaten Oele Fettwaaren 5 Halle SorauGuben z Bolla n
Berltin 16 Mai Amtl Feſtſt Oelfaaten pr 100 Kg Gekünd Bank u Cred Alt z etWinterraps Sommerraps Winterrübſen Allg D Er A Lpz 175,40 P WVBufſchtlehr 8 Ndw 83,756Sommerrübſen M Rübsl pr 109 kg mit Faß Termine feſt 7 Dresdener D7pt 123,10 do Ein 1871 63 75

Gekündigt Cir Kündigungspreis M Loco mit Faß bez 7 Leipziger Ban 133,30bz36 5 1672 83,75 Gohne Faß 51,30 per dieſen Monat 51,9 bez pr MaiJunt 51,9 bez pr 5 do Kaſſen Verein 105,00 G a do Gold 103,50 P
JnniJuli 51,9 bez pr JuliAug bez per Aug Sept bez per 6 do Disk Geſellſch 103,90 bz b Dux Bodenba 84,75 GSept Okt 53,0 be 3 Bank re ch 5pt Okt 53,0 bez pr Olt Nov 53,5 bez per Nov Dez 54 bez Leinöl be Sächſ 117,90 G 5 do Em 1871 83,50 6
pr Se i gern Mai Telegr Rüböl loco 27,20 pr Mal 27,00 0 Zwickauer GrazKöflacher 78,00
r u nd Akt Pr und 5 do Em v 1871 u 72 81,20ben e r et of W pr MaiJuni 51,00 pr Aug 2 Stein Arie 5 FaſchauOderberg 2 82,09

T T Nu pr Sept Olt 52,50 M öllw 226,5 4 d 95,29et Ken Knea mer de Rat gen dec R et e u
J 8 1 2 5c H R mburg 15 Mai Telegr Rüböl behauptet loco pr Mai 7 DörſtewitzNattm 128,40 P 5 PragTurnau 88,80

00 M

Peſt 15 Mai Telegr Kohlraps per Aug Sept 13 à 136
Petersburg 15 Mai Telegr Taig loco 54,00 pr Aug

a i t Teiegr Abel feſ Mari Mai elegr üböl feſt pr Mai 65,25 pr Juni 66,00pr InliAug 66,75 pr Sept Dez 68,25 pr J
New York 14 Mai Telegr Schmalz Wilcox 7,30 do Fairbanks7,20 do Rohe Brothers 35 y Sa

Butter Eier Fleiſch
Berlin A Mai Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule

1,10 1,50 do Bauchſleiſch 1,00 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40
Kalbfleiſch 1,09 ,50 Hammelſleiſch 90 1,40 M Butter 2,00 2,80 M
per 1 Kg Eier 69 Stück 2,00 80 M

New York 14 Mai Telegr Speck 6,
Hülſenfrüchte

Berlin 13 Mai Marltpr nach Ermittl d kgl Da Erbſengabe gut Rochen 22 386 Speiſebohnen weiße 26 48 Linfen

Berlin 15 Mai Amtl Feſtſt Mals per 1000 kg Loco ſtill
Termine Gelünd Ctr Kündigungspreis M Loco 115 120 M
nach Qualität per dieſen Monat 116 ab Kahn bez per April Mal bez per
MaiJuni per Juni Juli bez per Juli Aug bez perAug Sept bez per Sept Olt bez per Okt Nov bez per
Nov Dez bez Türkiſcher M Amerikaniſcher frei Wagen
bez Erbſen per 190 kg Kochwaare 146 205 M Futterwaare 1335 140 M
nach Qualität geringe ab Bahn bez

Wien 15 Mai Telegr Mais pr MaiJuni 6,43 Gd 6,48 Br
Telear Mais pr Mai Junt 6,14 Gd 6,166 Br

pr Juni Juli 6,47 Gd 6,52 Br
Peſt 15 Mai

London 15 Mai Telegr Mais träge
Liverpool 15 Mai Telegr Mais d billiger
New York 14 Mai Telegr Mais New 55

Stärke Kartoeſſelmehr
Berlin 15 Mai Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg brutto

incl Sack Termine feſt Gekündigt Cir Kündigungspreis M Loco
i per dieſen Monat per MaiJuni Gd per JuniJuli 189,25 Gd e JuliAug Gd per Aug Sept Gd perSept Olt per Okt Nov per Nov Dez MTrockene Kartoffelſtärke per 100 kg brutto incl Sack Termine feſt

Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco per dieſenMonat per MaiJuni Gd per JuniJuli 19,25 GEd per JuliAug Ed per Aug Sept per Sept Olt per Htt
ov ber Nov Dez M Feuchte Kartoffelſtärke per100 Kg brutto incl Sack Termine Gekündigt Ctr Kündigungs

preis M Loco bez per dieſen Monat Br Gdver MaiJuni per Jnni Jult per JuliAug F
per Aug Sept per Sept Okt M

Müller leer n Schandanu d
desgl Zappe desgl Kohlhoff M ierſteine n Magdeburg
leer n
Kantholz n Bückan
Dorenburg Möbius leer n Magdeburg Focke desgl Schwarzloſe
Mauerſteine n Buckau

deckermſtr Joſef Hamann T
Gr Märkerſtr 21

Schleppſchiffahrt auf der Elbe,
Die Schleuſe zu Niegripp paſſirten am 15 Mat Schiffer

Kanpſch desgl Gaube desgl Küſel

R tWenger desgl Müller
Böhm Kantholz n Magdeburg Marby leer n

d Saale Säckel Mehl n Halle

Schräger leer n Königsſtein Flachs desgl

Nachrichten des Standesamts Halle vom 13 Mai

Aufgeboten Der Dienſtknecht Heinrich Friedrich Rönnecke und
Marie Dorothee Ernſt Rohrsheim Der Vizefeldwebel Friedrich
ren re und Chriſtiane Emilie Anna Leonhardt Halle und

utenberg
Eheſchließungen Der Bäckermſtr Friedrich Chriſtian Karl

Stahl und Dorothee Roſine Friederike Körner Merſeburg und
Fleiſchergaſſe 34 Der Kfm Emil Hermann Philipp Arnold
Dietrich Kleeberg und Henriet e Ella Merkwitz Schkeu
ditz und Alte Promenade 16a Der Zeugfeldwebel Robert Emil
Hugo Neumann und Chriſtiaue Florentine Wilhelmine Wenzel
Torgau und Schmeerſtraße 19
Gedoren Dem Oebſter Samuel Schmidt ein Johannes

Samuel Wörmlitzerſtr 30 Dem Maler Max Bauer eine
Roſa Fleiſchergaſſe 45 Dem Sattlermſtr Friedrich Albrecht
ein Richard Willy Geiſtſtr 20 Dem Handelsmann Bern
hard Mattfeld ein Bernhard Georg Kl Ulrichſtr 33 Dem
Hausbefitzer Johann Lienwald eine Aſta Helene Zinks
garten Dem Bureaugehilfen Hermann Weihrauch
Rudolf Hermann Harz 43 Dem Viktualienhdlr
Stühler eine Pauline Martha Graſeweg 76

Geſtorben Der Schuhmachermſtr Johann Friedrich Karl Dietze
35 J 8 M 4 T Wilhelmſtr Des Kfm Oskar Kranſe S
Fritz Hans 5 M 19 T Friedrichplatz Der Maurer Theodor
Kühne Ehefrau Johanne Marie geb Springer 58 J 5 M 24 T
Saalberg Des Schloſſer Friedrich Büchner S Friedrich

Richard Willy 1 J 4 M 11 T Brunoswarte Des Dach
Klara Franziska 2 M 4 T

Des Univerſitäts Profeſſor Dr phil Kar
Frhrn v Fritſch S Adolf Georg 17 J 2 M 25 T Marga

ein
Friedrich

rethenſtr Des Goldarb Karl Hindorf T Hedwig Margarethe
Chemiſche Produkte Düngemittel e 9 M 16 T Leipzigerſtr 80

M Loco mit Faß pr diejen Monat 44,3 bez pr Mat London 14 Mai Salpeter 59 disp Nitrate 10 ſh 3 d

e e eeeeeeeeeeeeeeeeeneeneeeerreeereeeee h er re en mee h h SRuſſ Engl Anl konſ de 1870 15 Saalbahn 5 102 00 B Bresl Schw Frb a 101,900 B Berliner Große Pferdebahn 220,10 bzGBerliner Börſe 15 Mai do do de 1871 5 93,20 bz WeimarGera 65 72,20 65 Vrest S gr R 101,90 B do Kugen Dis 175,50 e

St öln MNinden I 7 er aſchinenfabrik 28,00 BPreuß u Deutſche Fonds v et 3 e Bank Aktien sotn Nins An o 88 h i RaſchU d St o VI 25 bz nhalter Maſchinen ,50 GDeutſche Reichs Anleihe 4 1104,19 b do 84 Pfd St à 20 5 83,70 bz Aachener Diskonto 4 120,50 bzG do v u 1602,00 V SDresl WaggonFabr Winte 124,50 G
Prenß konſol StaatsAnl 4 104,00 bzG do Orient Anleihe 17 560,10 bz Berliner KaſſenVerein 4 128,50 G HalleSorau v St g 101,90 bzG S e Maſchinen Fabrik 222,40 bzB

do do do 4 104,10 bz do Pr Anl de 1864 5 149,10 G do Handelsgeſellſchaft 4 145,25 bzG Magdeb Halberſt de 1 ächſiſche Maſch Hartmann 36,50StaatsSchuldſcheine 3 99,90 bz do Vr Anl de 1866 5 132,69 G do MaklerVerein 103,60 G do Leipzig A 4 105,00 G o Stickmaſch Fabri 129,00 bz8Staats Pr Anleihe 1855 3 144,50 z Ruſſ Rente 1883 6 107, 0 bzB BörſenKommiſſionsbank 4 103,60 G do do B 101,70 G Chemnitzer Werkz Zimmerm 20 G
Berl Stadt Obligation 4 101,80 bzG T e Schaß BörſenHandels Verkehr 4 132,90 G do Wittenberge 3 87,00 bzG eitz Maſchinen Schaede 165,50 z

Provinzial Pfandbriefe Schwed Staats Anleihe 1875 4 103,20b36 Braunſchweiger Bank 4 98,25 bzG Mainz Ludw gar fonv 4 antfa eins 68,00 bz Gl 4101,70b do Hypoth Pfandvr 4 103 20 bzB do Kredit 4 I1e5,00 bzB do 1878r II 5 101,75 G Bochumer Gußſtahl 142,75 bzBLandſchaftliche Central 4 1007 8 do do 97,25 b58 Bremer Bank 4 1107210 G do Kölner Bergwerk 17,70 Boſenſche nene 1 100 Ungar Gömörer Pfandbr 101,00 G Breslauer Diskonto Friedthl 4 84,60 G Niederſchl Mrk I 4 101,25 B Donnersmarckhütte 37,40 bzB
ächſiſche m do GoldRente 79,70 bz3 FThemnitzer BankVerein 4 95,00 G Oberſchleſ gar Lit D Zi 96,60 G Dortmunder UÜUnton

Renten Briefe o do mittel 80,40 bz Koburger Kredit 4 66 75 G do 49 gar Lit I 101,90 G Dortm Stamm Vrior Lit A 23,00 6zGPommerſchen 4 101,c0 do GoldJnveſt Anleihe 109,25 G Danziger Privatbank 4 123,25 G do Em v 75 a 101 60 S Gelſenkirchen Bergwerk 109,00 bzBPoſenſch 101 450 do Papier Rente 75,50 bz Darnſadter Bank 4 142 80 e do do 79 105 60 bz arpener Bergwerk
Wuhiſhe n 101408 do Eiſenbahn Anl tot ſo net ganten e gete on le e2 e x uer ande an e 7 25 echte 2 er J o 1 or wer e Jev e 101608 Jn u ansl Eiſenbahn St Deutſche Bank 14602005 Rheiniſche in E v z Königs n r ütte 24,00 b
ad Präm Anleihe Sl Prior DiskontoKommandit 4 192 90bz do v Serie 102,75 B Louiſe Tiefan 37,75 bado eObli F Ficoezo AachenMaſtricht 56,75 bz Dresdener Bank I 123,00 bzG do VI Serie u 102,75 B Magdeburger BergwerksGef 211,20 G

Bayer Prämien Anleihe c s AltonaKiel Effekten Maklerbank 4 101 00 bzG 7 T do do St PrBraunſchw 20 Thlr Looſe 5 G AnſſigTepliz 260,50 Geraer Bank 590 10 G Albrechtsdahn gar 5 81,40 G S e e 72,00 GBremer tonſol Ave J 1 Berlin Dresden 21,40 bz Getreide Maklerbank 165,25 B Vöhmiſche Nerdb Gold 2 96,29 b S e Braunkohlen 197,00 Ge ne e ne ehe en t e Sie ehe et eetcige ging reininger Looſe 24106 e tig h Köneebereer Dereiistant Dur h S e er n 10ee40 Thlr Looſe 3 14890 Buſchtehrader Li S 9 Landwirt Galig KearlLudwigsbahn 81,75 b Körbisdorf Zucker Fabrik 05See W 122 uſchtehra B e nd wirthſchaftliche Bant 75 0 v z i ucker Fabrit 4105,00 bächſiſche Reg nleihe z 8 6 DortmundGron Enſchede 59,25 b Leipziger Kredit 174,80 bz KaſchauOderberg r Glauzig Zucker Fabrik ö8 ddo Rente z Zu detcabas 146,75 do Distonto 104 25 c 73 Deſſauer Vas 195,90Jn und ausländiſche Jahr en idwig getnturger San 137 00 Kranprin e 73 u algem wasGotthardöahn 107,80 b Magdeburger BankVerein 107 00 G emberg Czernow v 17225 Eröllwitzer Papier Fabrik 4 229,00 Br n e w00600 alleSoraiGuöben 58196 m do Privatbaut 113506 Seſterriegrans S r 5 g5 G dnheattun

2 riefe i erbanDie Sdethcenkat 491,59 G ne ture Meunier gredit h do Bee nene r eebebétatet Serein 838
Gothaer Präm Pfandbr I 5 W b MainzLudr e 166,00 d Nationalbank ſ Deutſchland 86,75 bzG do Gold Pr Voigt Winde Gummi 185,25 dzv

do do II 7 00 b MarienburgMilawtka 82,50 bz Vorddtſch Grund Kreditbank 39 00 G Oeſterr Nordweſtbahn 3 e Volpi e Gummiehe 5 e et ar See ne e e ob r Se dter Bodei unldb 5 e NordhauſenErfurter 46,50 b Preuß Boden KreditAnſtalt 101,50 G Sia e Somb 307,7 r UnionHbl 105 00 Bdo r in 5 e de t Att abgeſt 50,65 h do Tentralbodentredit 12760 d Sudöſtt Bahn San 10870 Khierr weaigw gr h 102,80

rn ne e J e Boa angar eGal Notdoſhazn 790 6 ePreuß de unkün löo taz 102 70 do Lit B 109,90 G do mobilienbank 107 80 bz W do Gold Wechſelkurs TC 100 r o e bäte nene de Oſtbahn I 73 Anſterdam e sdo do 4 100,80 65 Oſtpreußiiſche Subbhn 7o7 5 Schaaſſh BankVerein o do 10090 b Brüſſel u Aniw e S ei tp 107,90 z ſ a ein 89,60 G CharkowAzow 97,30 b ntw 100 fr 8 80,70 bzdo Swothel V r 5 w do do 108 59 b chleſiſcher BankVerein 101,60 G wangor Wihrowo un 8080 6 London I Vſirl 8 T 20 45r e ſah h gehe e e et e e et wer ea J 61,30 i rin 9,00 b 1 151Südd Boden Kredit 4 1101,10 Rybindy Volog en 91,09 h Bank e W 73 Petersburg 100 3 W 28
Kentalherenteg Wie et Saat e o Miene es BankDiskonto Fät StargardPoſener gar Ah 102,70 Eiſenbahn Prior Aktien Ritſen Ken e 99,50 b Berlin 40 Lombard ASüdöſterreich St WKomb 227,00 und Obligationen h an 190,75 Brü r l Gom Amſterdam J
Comin Papiere Werrabahn 73 a Mark m e e ura 6 Siem 4talieni I konv h 102 Duchag Nien in e BankuotenZewge 4at Weite 373333 EtanmPrioritts bitten u leere e el e m gdo SilberRente 67 70 Verlin Dresden en 102 00 garglge So S üſhe Banndo GoldRente 4 88,60 bzB alle SorauGuben 125,60 BerlinAnholt 101,90 S T r ie ehe e e2 227 7 ren ranun e Sogſe i 407 b So henſene Erfurt 1li,25 d Serin Kanding rin tonv tag Kwer d k ranzöſiſche Banknoten e

I d ſche StagtsRente 6 103,76 b ren er BerlinPotsdamMagd D 103,25 G do Unionbranerei 102 10 b ſche refund do 89,00 b Oſtpreußiſche Südbahn 118,25 b BerlinSteltin gar 101,75 do Bog Brauerei 98,60 do Silderguldenamort do 03,60 b Riaſcht Mörczanst ,50 G Braunſchw Eiſend Prt do Maſch Schwartzk t Ruſſiſche Banllioten l 205,00 b
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Brüderſtraße
1 und 2

Parterre und erſte Etage

Tagerräume für Confection
Parterre u erſte Etage

Atelier im Hauſe
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Dann IDanrh Far

Wilhelm Fürstenberg
Brüderſtraße 1 und 2 Parterre und erſte Etage

Specialität Damen und Müädchen Mäntel eigener Fabrikation e
welche nach den neueſten Modellen e ſind daher iſt die Firma im Stande bei gleich gutem Sitz und Verarbeitung jeder hieſigen und auswärtigen Concurrenz die

S Spitze zu bieten Daß das Geſchäft für DamenModen allen Anſprüchen Wrügt beweiſen die höchſt ehrenvollen Anerkennungen von Auswärts Es wird hiermit noch betont
daß die Firma Wühelm Fürstenberg fortfahren wird die geehrte Kundſchaft durch nur gute reelle Waaren zufrieden zu ſtellen mit der ergebenen Bitte das Preisver

zeichniß zu beachten und daſſelbe nicht mit gewöhnlichen Annoncenreclamen zu vergleichen Zu einer Ueberzeugung auch bei Nichtbedarf wird ein hochgeehrtes Publikum
ergebenſt eingeladen

Neuheisit Lange Regenmäntel Brunnenmäntel Umhänge und Dolmans
in den neueſten Muſtern und guten Qua 3Wollene Fantasie Jacketts halb Vni Cheviot Paletots von 16 25 litäten von 24 Soleil Vmhänge mit Corl und Spitzegarnirt von 28

und ganzanſchließend feſche Facon von Gemuſterte Fantaste Paletots von Räder Damassſfrte VUmhänge elegant garnirt

940 18 30 4 von 50 von 19 40
2 Ottoman Umhänge in vorzügliJekKetts t Wo ren W Halbwollene Paletots von 9 Promenaden Mäntel ge in vorzüglichſter

Iades mit Mohair Effekten von 14 i iße iReinwollene Paletots von 12 24 mit Spitze in den neueſten damascirten
Seide von 52160

Jacketts Facon Kamerun von 16 in alen Farben Stoffen von 20 80
Jacketts aus Soleil von 12 Promenaden M äntelRegenmäntel mit großen Kragen von jn aparten Facons von den neueſten Stoffen

Jacketts aus Rips von 12 24 von 24 in allen Größen von den einfachſten bis zu
z den eleganteſten ſtets am Lager

Tricottaillenm ſchwarz und farbig in großer Auswahl von 4 Mark an

Hervorragende Neuheit
Velours fasonné in reizenden Mu

ſtern verarbeitet als Dolman mit
Schmelz u Spitze Facon Carola
von 150 300 am Lager

Beſtellungen nach Maaß werden für jede Figur unter Garantie des Gutſitzens gefertigt

T 2 c S ix a S 2 33 r e r i 3W e e h es t e a M W h h l 3 1 e v Fx er e r e m r e r r n s e TS e e S D S c S J e 5 e e See n S t a t eS r J We e e W e S e S eTee e t J e e a e J t e e e de e e e e c See z r e e c e eegee h n r Bur Be r e c r e h S7 2 x e n 7 n n n S 3S I J 3 9 1 J e xW ar S v S t e u e e e S 5 verte e e e e v S h e e5 F e l r J e k h Se a ehe 5 3h m e i a n
FrauenJnduſtrieSchule und Töchter

Bildungs Jnſtitut zu DresdenGrösste Auswahl von
Pfanoforto Magazin

2 von Pianinos Flügeln undHarmoniums De Eliasplatz 4 nahe der Sachſenalleeg F Voretzsch Resonator System Kaps Anfang Juni beginnen die Curſe für a Handnähen Flicken
Musikdir Halle as Wilhelmstr Fenrien et z Kunſtftopfen Namenſticken 2e Maſchinennähen MuſterſchnittI Musikdir Halle a b Nseichnen und Zuſchneiden ſämmtl Wäſchegegenſtände e KleiderKreuzes Pianinos 475 1350 A Flügel 1200 3600 Hmachen Maßnehmen Muſterſchnittzeichnen und Zuſchneiden der

C er geſammten Confeetion Feine Handarbeiten als Filetgnipure C2 Point Inee Buntſtickerei Stricken Häkeln Putzmachen Zeich e BeeZ nen und Malen Buchführung Rechnen Schreiben deutſche Wr Bausalson n en e enie ine e 2ne e e eti z iftsmässi irthſchaftl Au ung ſowie Clavier Geſang und TanzIn geicher Güte und vorschriſtsmöicer Mabluns ch unterricht im Jnſtitut Anmeldungen Proſpecte und ſpecielle Auskünfte r
stets erhöltlic durch die Vorſteherin Jonanng Kipp

anerkannt vorzüglichster Cementkalk

Cönnern Cement
Preis pr 200 Ctr A 160 O0O fr Waggon Cönnern für Mädchen an Hrn Wanſtat Hanö srath Dr Gräf für Knaben an Hrn Dr 1Iöchste Festigneltoszahlen Aachgewiesen n z gr t H 4
der Königl Prüfungsstation für Baumaterislien Berlin

Zu Jedermanns Einsiteht
U Roths Dampfriegelei und Cementfabrik

Cönnern Saalestrecke
Der Inspector

Heilanstalt für skrophulöse Kinder Sonnen und Regenſchirme
in Svolbad Frankenhauſen Kyffhäufer in großartiger Auswahl ſehr billig

Penſion und Soolbäder für Kinder von 14 für 28 Tage 60 namentlich mache ich auf Satinſchirme
Bei Armuthszeugniß Ermäßigung 45 Jn der Ferienzeit vom I Juli bis mit Spitze à 1,50 beſonders auf
Mitte Auguſt 75 für 28 Tage Pflege der Kinder durch Diakoniſſinnen merkſam Atlasſchirme mit ſeidener
Anmeldungen an die Vorſteherin Frl Minna Hankel Aerztliche Anfragen Spitze 3 50 Touriſtenſchirme

25 Jmperialſchirme mit Spitze
50 Kinderſchirme mit feiner

Spitze 1
r

Ostseebad Sassnitz
auf der Insel Rügen

Täglich bequeme Dampfschiffsverbindung mit Stettin Swinemünde
Greifswald Lauterbach resp Putbus a R iermal tägl Bahnverbindung
mit Bergen aſR u Stralsund Ausreichende Hotel u Privatwohnungen
In der grossen neu und zweckentsprechend eingerichteten Warmbadeanstalt J
werden neben warmen Seebädern auch alle anderen medicinischen Bäder
verabfolgt Elektrische u Massage Kuren Badearzt Dr Tiekel Apo
theke am Ort Beginn der Kurzeit Anfang Juni Weitere Auskunft
ertheilt bereitwilligst die Badeverwaltung

Leipzigerſtraße 64

A Alsleben

von Carl August Pickar

z n e u zde e u n S
in Laſting und Leder

Größte Auswahl billige Preiſe Dö16 Rathhausg asse 16 l Saltdeulſche in Blei getahte Glaſerarheit Thüringen 9O0Dad Ja
e e ſtets vorräthig am Lager

Bruchbandagen LeibbindenStation

7 ur bahn empfiehlt in nur guter Waare zu bilempfiehlt ſich in ſauberer Ausführung ligſten Preiſen B KertzscherAn einer ILandsee reizend gelegen Grosser Reichthum an Soole von 8 Bandagiſt Leipzigerſtr 5G Brand Glafſermſtr bis 2790 Sal t Jod und bromhaltige Mutterlauge Sool Dampf Moor Pianoforte gut erhalten iſt zu
gr Ulrichſtraße 11 Douche und ſbäder Zweckmässig eingerichtete Inhalationshalle für r7tc verkaufen Merſeburgerſtraſte 42d Ualsieidende Fröftnet vom 18 Mai bis Ende September ProsEin großer Transport ſchwerer Nee änrch en Badearzt Gen Ned Rath r Wagner ad als eiten e

e r Wie Frau Hohmann kl ülrichſtr 1de ſind heingetroffen
oodor Weinstoein

Pretzſch b Merſeburg

heutigen Nummer ein Circular derKaltwaſſerkuren Electricität Maſſage Milch und MineralwaſſerKuren
Nervenkranken beſonders empfohlen

Sanitätsrath Dr Wosse Würker in Lindenau Leipzig betref

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Jan lichtongtein

in Hagen i W nSchleifſteine v 8 Fuß Durchm
und von jeder beliebigen Breite

IIIIb der Werra die verſierene r

Unſeren auswärtigen Leſern iſt der

mechaniſchen Weberei Tränkner

fend Waſſerdichte Wagendecken3 Ernt Bald Co illi ten v tel mit und ol Druc a beigefügt w f wir hiPapier und PappenLager Düten und Papierwagren gahrik Halle a/S Harz i S Zcperier Ciggerenbentel Pappe 9 mit wo beſondere andere
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